
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 18.10.2023 

 

Bürgerfragestunde  

 

Aus der Bürgerschaft kam die Frage nach dem aktuellen Stand in Sachen 

Radverkehrs- bzw. Fußverkehrskonzept in der Gemeinde Westhausen auf. 

Bürgermeister Knoblauch und Klimaschutzmanagerin Mischo informierten darüber, 

dass die Online-Öffentlichkeitsbeteiligung hierzu mittlerweile abgeschlossen sei und 

in Kürze die Beteiligung der Propsteischule Westhausen aufgrund des ebenfalls 

geplanten Schulwegeplans anstehe. Im Anschluss daran werde es am 27.11.2023 

einen Bürgerworkshop geben. Hierbei soll das Grundkonzept vorgestellt werden und 

alle interessierten Bürger haben die Möglichkeit, sich daran zu beteiligen und das 

Projekt voranzutreiben. Eine separate Einladung zum Bürgerworkshop wird noch 

folgen.  

 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  

 

Bürgermeister Knoblauch informierte, dass in nichtöffentlicher Gemeinderatssitzung 

am 27.09.2023 beschlossen wurde, Kleinaufträge im Bereich der 

Straßenunterhaltung an die Shala-Bau GmbH aus Westhausen zu vergeben. 

Zusätzlich wurde der Vertrag zur Entsorgung des Klärschlamms der beiden 

Kläranlagen in Westhausen und Lippach bis Ende 2026 mit der Gesellschaft im 

Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung mbH (GOA) verlängert. 

 

Baugesuche  

 

Zu folgenden Bauvorhaben erteilte der Gemeinderat jeweils das erforderliche 

Einvernehmen: 

 

a) Flst. 747, Gemarkung Lippach, Finkenweiler 5 

- Bauvoranfrage: Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage und Geräte-Carport 

 

b) Flst. 559/14, Gemarkung Westhausen, Baiershofener Straße 1 

- Errichtung und Anbringung von Werbeanlagen 

 

Eigenkontrollverordnung für Abwasseranlagen (EKVO) Westhausen 2023 - 
Abschnitt 4, Vergabe der Kanalreinigung und TV-Untersuchung 
 
Bürgermeister Knoblauch erläuterte, dass die Arbeiten der Eigenkontrollverordnung 
für Abwasseranlagen 2023, Abschnitt 4 Kanalreinigungs- und TV-Inspektionsarbeiten 
durchgeführt werden müssen. Die Arbeiten umfassen hierbei die Kanäle im Abschnitt 
Jagsthausen, Hardtbuck und Lippach. 
 
Im Haushaltsplan 2023 wurden hierfür 65.000,00 Euro eingestellt. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten nach erfolgter Ausschreibung 
an die Firma Hofele Industrie- und Städtereinigung GmbH aus Waldstetten als 
wirtschaftlichsten Bieter mit einem Angebotspreis von 49.944,90 Euro zu vergeben. 

Kommentiert [MK1]:  



Energiebericht der Gemeinde Westhausen für das Jahr 2022 -  

Vorstellung durch Herrn Kelnberger von der EnBW ODR  

 

Zur Vorstellung des Energieberichtes 2022 begrüßte Bürgermeister Knoblauch Herrn 
Kelnberger von der EnBW ODR AG, der jährlich die von den Mitarbeitenden der 
Kommunalverwaltung erhobenen Daten aufarbeitet und veranschaulicht. Der 
Energiebericht gibt Aufschluss über die Entwicklung des Verbrauchs, der Kosten und 
der Emissionen von Licht- und Kraftstrom sowie Wasser in den verschiedenen 
Einrichtungen der Gemeinde Westhausen. Insgesamt stellte Herr Kelnberger in fast 
allen Bereichen sinkende Verläufe fest. Neben den Einsparanstrengungen der 
Gemeindeverwaltung sei dies auch auf die im Jahr 2022 teilweise noch 
coronabedingte Mindernutzung der Einrichtungen sowie die im Zusammenhang mit 
dem Ukraine-Krieg vorgegebenen Energiesparmaßnahmen zurückzuführen.  
 
Der vollständige Energiebericht kann auf der Homepage der Gemeinde Westhausen 
eingesehen werden (www.westhausen.de – Bürgerservice – Ratsinformationssystem 
– Sitzungen – Gemeinderatssitzung 18.10.2023). 
 

Klimaschutzbericht der Gemeinde Westhausen 

 

Klimaschutzmanagerin Mischo stellte in einer Präsentation die wichtigsten Pläne, 

Projekte und Maßnahmen vor, die bereits umgesetzt wurden und an denen in 

Westhausen gearbeitet wird, um die Klimaneutralität in der Gemeinde 

voranzutreiben. Hierbei wurden die neun Handlungsbereiche des Klimaschutzes 

erklärt und verschiedenste Maßnahmen und Projekte vorgestellt. 

Der Bericht machte sehr deutlich, dass das Thema Klimaschutz in Westhausen in 

sehr vielen, ganz unterschiedlichen Bereichen – beispielsweise von 

Straßenbeleuchtung, über nahhaltiges Bauen bis hin zu Informationsveranstaltungen 

für Schüler in der Propsteischule –bereits praktiziert wird. 

Der Gemeinderat nahm den ausführlichen und umfassenden Bericht von Frau 

Mischo zur Kenntnis und beauftragte zudem die Verwaltung, beim Bund einen 

Anschluss-Förderantrag zur Weiterbeschäftigung von Frau Mischo als 

Klimaschutzmanagerin der Gemeinde für weitere 24 Monate zu stellen, da im April 

2024 die dreijährige Zuschussperiode für diese Personalstelle ausläuft. 

 

Der vollständige Klimaschutzbericht kann auf der Homepage der Gemeinde 
Westhausen abgerufen werden (www.westhausen.de – Westhausen – Klima & 
Energie – Bericht zum Klimaschutz 2023). 
 

Verlegung der Bushaltestelle "Universal" in die Dr.-Rudolf-Schieber-Straße und 

Verbesserung der Busanbindung des Teilorts Reichenbach 

Bürgermeister Knoblauch erläuterte, dass aufgrund der relativ unübersichtlichen 

Lage der Bushaltestelle „Universal“, des an dieser Stelle nicht möglichen 

barrierefreien Umbaus sowie des versetzten und damit schlecht einsehbaren 

Buswartehäuschens die bisherige Haltestelle von der Deutschordenstraße in die Dr.-

Rudolf-Schieber-Straße, Höhe Querungshilfe vor der Einmündung 

Deutschordenstraße, verlegt werden sollte.  



Mit dieser Verlegung soll der Einbau von sog. „Kasseler Hochborden“ erfolgen, um 

die Bushaltestelle für jedermann barrierefrei zugänglich und nutzbar zu machen. Der 

künftige Ein- und Ausstieg für die Buslinien 7696 (Aalen-Nördlingen), 320 

(Reichenbach-Ellwangen) und 321 (Ortslinienverkehr Westhausen) soll deshalb an 

der Dr.-Rudolf-Schieber-Straße erfolgen.  

Im Zuge der Abstimmungen mit der Firma OK.go MobilitätsAG aus Ellwangen (Linie 

320, 321) konnte zudem ein neues Konzept für eine bessere Busanbindung des 

Teilorts Reichenbach in Aussicht gestellt werden.  

Das Konzept sieht vor, die aktuelle Bushaltestelle „Wellandstraße“ in Richtung Sankt-

Georg-Straße / Einmündung Schillerstraße (neue Haltestelle „Reichenbach 

Ortsmitte“) zu verlegen. Zusätzlich soll nach Möglichkeit eine weitere Haltestelle im 

Bereich Industriestraße / Firma Apex Tool Group GmbH (neue Haltestelle 

„Reichenbach Apex“) eingerichtet und angefahren werden.  

Die Verwaltung wurde beauftragt, dieses vorgestellte Konzept umzusetzen. 

 

Annahme von Spenden 

 

Bürgermeister Markus Knoblauch teilte mit, dass folgende Spenden bei der 

Gemeinde Westhausen eingegangen sind: 

 

- Spende des Krankenpflegevereins Westhausen e.V. i.H.v. 474,06 für 

Fahrten von Mitgliedern mit dem Bürgerrufauto „Wim“ für das 3. Quartal 

2023 

- 250,00 Euro von einem Spender, der nicht genannt werden möchte, für 

den Friedhof in Lippach  

 

Der Gemeinderat beschloss entsprechend den gesetzlichen Regelungen einstimmig, 

die genannten Spenden anzunehmen. Bürgermeister Knoblauch dankte den 

Spendern ganz herzlich für die großzügige Spendenbereitschaft. 

 

Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes 

 

Bürgermeister Knoblauch informierte, dass mittlerweile insgesamt rund 140 
historische Haus- und Hofnamensschilder fertiggestellt sind und im Rathaus abgeholt 
werden können. 

 

 

 


